
WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber und verantw .Redakteur F .Micheu .

Wien ,12 .Oktober1915. -Abendausgabe. No .365.

DieApprovisionierungWiens .BügermeisterDr .Weiskirchner
mit den Obmännern der Gemeinderatsparteien Dr .Hein ,Reu - ¬

mann und Reg .Rat Schmid als Obmannstellvertreter desBür - ¬

gerklubin VertretungdesdienstlichvonWienabwesenden
OberkuratorSteinererschienenheutebeimMinisterdes
Innern Hreihernnv .Heinoldin Audienzumden ganzenOm
Komplexder WienerApprovisionierungsfragenzubesprechen.
BeiderUnterredungwarauchSektionschefR .v .Simonelli
anwesend.DieAbordnungwiesinsbesondreauf dieSchwierig-¬

der Stadt ,keiten din der Versorgung mit Kartoffeln hin und

verlangte BürgermeisterDr .Weiskirchner ,dass dieRegierung
dasfürWienerforderlicheQuantumunbedingtimRequisitions¬
wegezubeschaffenhabe ;wenndies ausNiederösterreich
nicht möglichsei habedie Regierungdie Pflicht ausBöhmen
undMährendieseMengenanzufordern.. R.Reumannwiesda-¬
raufhin ,dassdurchdieVerordnungdesStatthaltersvon

Böhmen ,in der einø höherer Zuschlag zu denProduktionsprei - ¬
senals in Niederösterreichbewilligtwurde ,eineneue
Schwierigkeitentstandensei undmannnicht begreifenkönne ,
wiedieZentralregierungderartigeAnordnungeneinesStatt-¬
halters duldenkönne .Freiherrv .Heinoldanerkanntedie
Notwendigkeitder KartoffelversorgungWiensundversprach ,
die nötigenSchritte hiezuunverzüglicheinleiten zuwollen .
VonSeitederMitgliederderAbordnungwurdeauchaufden
gesteigerten Mehlbedarfhingewiesen ,der sich aus deruner - ¬
träglichen Fleischtuuerungund den Mangelan Reis undHül- ¬
senfrüchtenergebeundstellte Bgm .Dr .Weiskirchnerfest ,
dass das Anfangs August der Regierung vorgelegte Gemeinde - ¬

präliminarefür die Mehlversorgungbei demsteigendenBe-¬
darf unbedingtüberschrittenwerdenmüsseunder schonjetztaufmerksam /

daraufmache ,dassdie Gemeindeihre Anforderungerhöhenmüs
müsse .Jm Zusammenhange mit diesen Fragen wurde auch die

Stellungderneuen ,vomMinisteriumgeschaffenenEinkaufs-¬
gesellschaft in ihrer Beziehung zur Stadt Wien erörtert und

forderteBgm .Dr .Weiskirchner ,dassdieseGesellschaftins -¬
besondereFettwarenundReis der Gemeindebeschaffensolle .
Schliesslichwiesendie MitgliederderAbordnungaufden

MangelanentsprechendenFuttermittelnhin ,sowieaufden
Umstand ,dassdurchdenMangelan Kraftfuttermittelndie
Milchergiebigkeitder Küheabnehmeunddaherrechtzeitig
Vorsorge zu treffen wäre ,dass die MilchversorgungderKin- ¬
der undKrahkenunbegingtgesichert werde .DerMinisterdes
Jnnern erklärte ,dass mit den nötigen Vorarbeitenhiefür
im Ministerium bereits begonnenwordensei .

AdBelgrad .
Aufdie GlüchwunschtelegmmedesBürgermeisterDr .

WeiskirchnersindandiæsenheutefolgendeAntwortenein-¬
gelaufen :HeissenDankEuer Excellenz und derGemeindever-¬
tretung Wiensfür die willkommeneBeglückwünschung!Die
Einnahme von Belgrad am 9 .Oktober 1915 durch Truppenbei¬

der Länderwirdder Waffenbrüderschaftder HeereOester-¬
reich - Ungarnsund Deutschlands für alle Zeiten einefort - ¬
wirkendevolkstümlicheWeisegeben .Generalfeldmarschall
v .Mackensen .

EuererExcellenzundder Bevölkerungder . k .Reichs-¬
haupt -undResidenzstadtWienimNamenmeinerbravenTruppen
undimeigenenNamenwarmenDankfür die mirübersandten
Glückwünsche .Wieder wehen auf Belgrads Zinnen unserer Hei - ¬

matruhmvollePaniere.DerAllmächtige,derunsereWaffen
bishersegnete ,wirdunseregerechteSacheauchfernerhin
zumSiege führen .v .Kövess ,G .d .J .
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